
Gemeinde Erkerode
Land kreis Wolfen büttel
Der Bürgermeister

Mit den Orten:
Erkerode und Lucklum

Geschäftsordn u ng
für den

Rat der Gemeinde Erkerode

Nach $ 69 NKomVG-in der Fassung vom '17.12.2010 (zuletzt geändert durch Artikel 1 desGesetzes vom 7.12'2021 (Nds. GV-BI. S. 830)), hat der Rat der Gemeinde Erkerode in seinerSitzung am 24'1.2022 folgende GeschäftsordÄung für den Rat der Gemeinde Erkerode be-schlossen.

sl
Einberufung des Rates

(1) Der/Die Bürgermeister/in lädt die Ratsmitglieder durch das Ratsinformationssystem derSamtgemeinde Sickte l.llg.f Mitteilung der Tigesordnung ein. Die r-aounjsirüt beträgt zweiWochen. Sie kann für Eilfälle auf zwei Tage aLgekürzt vüerden. Auf die Värkürzung ist in derLadung hinzuweisen.
Ladung, Tagesordnung und Vorlagen der Ratssitzungen werden über das Ratsinformations-
system zur Verfügung gestellt.

(2) Öffentliche Ratssitzungen sind eine Woche vor dem Sitzungstermin, spätestens jedoch
zum Zeitpunkt der Ladung, ortsüblich bekannt zu machen.

[3) o-ie Einberufung zu einer nichtöffentlic.hen Sitzung erfolgt, wenn die Tagesordnung ledig-lich Punkte enthält, die nach $ 64 NKomVG oder nac-h oiesär Geschäftsord-nung in nichtöf-fentlich-er S-itzung zu behandeln sind oder bei denen ein entsprechender Beschluss über dienichtöffentliche Behandlung im Einzelfall bereits vorliegt.

(4) Der Bürgermeister kann Angehörige der Samtgemeindeverwaltung zur Sitzung hinzuzie-hen.

s2
Tagesordnung

(1) Der./Die Bürgermeister/in stellt die Tagesordnung auf. Tagesordnungsanträge von Rats-mitgliedern sind zu berücksichtigen, wenn sie spätes'tens zwei Wochen ior der Sitzung ein-gegangen sind' lm Einvernehmen mit dem/der Antragsteller/in kann der Beratungsgegen-
stand zur Vorbereitung unmittelbar für die Tagesordriung des Ausschusses für Dorfentwick-
lung vorgesehen werden.

(2) Jeder Beratungsgegenstand ist deutlich zu kennzeichnen. Ein Tagesordnungspunkt,,Ver-
schiedenes" ist nicht zulässig.

ll) zu jedem Tagesordnungspunkt soll eine Vorlage bzw. ein Bericht der Verwaltung beige-fügt werden, aus dem die ggf. gefassten Ausschuisbeschlüsse ersichflich sind, soweit sie
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den Ratsmitgliedern nicht bereits bekannt sind. Diese Unterlagen können nachgereicht wer-den.

(4) Finden ausnahmsweise aus besonderen Gründen an einem Tag eine Ausschuss- undeine Ratssitzung statt, kann auf die nochmalige Beifügung von Unfirlagen bzw. Berichten zurRatssitzu ng verzichtet werden.

öffe ntt ichr<eit, ei ivioh ne rfra gestu nde

(1) Die Sitzungen des Rates sind öffentlich. Die öffentlichkeit ist für einzelne Angelegenhei-ten auszuschließen, wenn dies das öffentliche wohl oder berechtigte tnteressen Einzelnererfordern. Über einen entsprechenden Antrag wird in nictrtottenilicler Sit=rrg beraten undentschieden, wenn eine Beratung erforderlich ist. Die öffenflichkeit ist ebenfälls ausge-schlossen, soweit im Einzelfall Geheimhaltung besonders vorgeschrieben ist oder soweit beiPersonal- und Vertragsangelegenheiten das öffentliche wohläoer uerecr,tiöi" lnteresse Ein-zelner dies erfordern.

(2) An öffentlichen Sitzungen können Zuhörerinnen und Zuhörer unter Ausnutzung der vor-handenen Plätze teilnehmen; für Pressevertreter können besondere plätze freigehalten wer-den.
Zuhörerinnen und Zuhörer sind nicht berechtigt, das Wort zu ergreifen oder sich sonst an denBeratungen zu beteiligen. Sie dürfen die Beraiungen nicht störel, insbesondere keine Zei-chen des Beifalls oder des Missfallens geben.

(3) Die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Angelegenheiten sind von allen Anwesendenvertraulich zu behandeln. Ein Verstoß kann geahnJet,,üeroen (s +o ruromvöj.

(4) Einwohnerfragestunden finden am Anfang und zum Ende einer Sitzung des Rates statt.

s4
Sitzungsleitung

(1) Der/Die Bürgermeister/in als Ratsvorsitzende/r eröffnet, leitet und schließt die Sitzungen.Erlsie wird von seinem/ihrer Vertreter/in seinen/ihren Vertreter/in in der Reihenfolge der Be-nennung vertreten. Sind diese verhindert, so wählt der Rat in der Sitzung einen besonderenSitzungsleiter aus den anwesenden Beigeordneten.

(2).Die Ratsmitglieder sind verpflichtet, an den Sitzungen des Rates teilzunehmen. Sind sieverhindert, sollen sie den/die Ratsvorsitzende/n rechtieitig vorher benachrichtigen. Will einRatsmitglied eine Sitzung vorzeitig verlassen, soll er diesä Absicht dem/der Ratsvorsitzenden
vorher anzeigen.

(3) Der/Die Ratsvorsitzende eröffnet über jeden Punkt der Tagesordnung die Aussprache.Liegt keine wortmeldung mehr vor, so erkiärt erlsie die Aussprache für äogeschlossen underöffnet die Abstimmung oder die Wahlen. Will der/die Ratsvorsitzende selbst zur Sachesprechen, so gibt er/sie den Vorsitz solange an seinen/ihren Vertreter/in ab.
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s5
Sitzungsablauf

lm Regelfall soll der sitzungsablauf in der hier aufgeführten Reihenfolge stattfinden. Abwei-chungen im Ausnahmefail bedürfen der ZustimruÄg Jes iates.

1. Eröffnung der Sitzung

2' Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4' Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge

5. Genehmigung der Niederschrift über die vorangegangene sitzung

6' Bericht des /der Bürgermeisters/in über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde

7. Einwohnerfragestunde

8. Überplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

9. Annahme von Zuwendungen und Spenden

1 0. Behandlung der Tagesordnungspunkte

1 1 . Einwohnerfragestunde

12. Behandlung von Anfragen und Anregungen

13. Schließung der Sitzung

s6
Beratung

(1) Während der Beratung sind folgende Anträge zulässig:

auf Anderung des Antrages

auf Vertagung der Beratung

auf Unterbrechung der Sitzung

auf Ausschluss oder wiederherstellung der öffenflichkeit

auf Nichtbefassung

auf Schluss von Aussprache und Abstimmung.

(2) Anträge können zurückgenommen werden.
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s7
Anhörungen

Beschließt der Rat, anwesende sachverständige oder anwesende Einwohnerinnen und Ein-wohnerzum Beratungsgegenstand zu hören (doz nus.2 NKomVG), so gilt! tt nor. 2 und4 dieser Geschäftsordnung entsprechend. Einä Diskussion mit Einwohnerinnen und Einwoh-nern findet nicht statt.

se
Wahlen

s8
Abstimmung

(1) Nach Schluss der Aussprache und persönlichen Bemerkungen eröffnet der /die Vorsit-zende die Abstimmung. Vor der Abstimmung wiederholt erlsie äen Äntraj-od", u"r*eist aufdie.Vorlage, aus der d_er Antrag ersichtlich iJt. wanrend des Abstimmung"ru"rf"6r"ns sindweitere Anträge unzulässig.

(2) Deridie Ratsvorsitzende formuliert die Abstimmungsfrage so, dass sie mit,,Ja,,oder
,,Nein" beantwortet werden kann.

(3) Wenn mehrere Anträge vorliegen, bestimmt der /die Ratsvorsitzende die Reihenfolge derAnträge für die.Abstimmung. Anträge zum Verfahren haben Vorrang vor Anträgen zur Sache;Anderungsanträge werden vor dem Hauptantrag behandelt. Weitergehende Anträge habenVorrang vor anderen Anträgen.

(4) Beschlüsse werden, soweit das Gesetz oder in Verfahrensangelegenheiten diese Ge-schäftsordnung nichts anderes bestimmt, mit der Mehrheit der aüf ,,Jä,, oder 
"Nein,, lautendenstimmen gefasst. Bei stimmengleichheit ist der Antrat aogelehnt.

(5) Grundsätzlich wird offen durch Handaufheben abgestimmt. Auf Verlangen von mindes-tens einem Drittel der anwesenden Ratsmitglieder ist-offen unter Namenönennung odergeheim mit Stimmzetteln abzustimmen. Ein Antrag auf geheime Abstimmung ist vorrangigvor einem Antrag auf namenfliche Abstimmung zu bef,andeln.

(6) Der/Die Ratsvorsitzende bestimmt zwei stimmenzähler/innen.

(1) Gewählt wird schriftlich; ist nur ein Wahlvorschlag gemacht, wird, wenn niemand wider-spricht, durch Zuruf gewählt. Auf Verlangen eines RätJmitgliedes ist'geh"ir 4 wählen.

(2) S 8 Abs. 6 gitt entsprechend.

s10
Anfragen

(1) Jedes Ratsmitglied.ist berechtigt, Anfragen zu Gegenständen der Tagesordnung anden/die Ratsvorsitzende/n zu stellän.
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(2) Der Rat kann die Beantwortung auf zwei Anfragen im sinne von Abs. 2 je Ratsmitglied inder Sitzung beschränken.

(3) weite.re Anfragen gem' S 5 zrtf .9 sollen spätestens drei rage vor der sitzung schriflichder/dem Vorsitzenden eingereicht werden.

(). ee.1 dem Tagesordnungspunkt ,,Behand.lung.von Anfragen und Anregungen,, ist jedesRatsmitglied zu entsprechenden-AÄfragen(g 5 Abs. gj beiechtigt, die je nach ihrem Gegen-stand in öffentlicher oder nichtöffentlicher dit=ung ru n""nt*orten sind; der Rat kann die An-nahme der Anfrage ablehnen . Zusatzantragen siäo zurassig. Eine Besprechung des Gegen-standes der Anfrage findet nur auf Beschluls des Rates stätt. Kann eiÄe Anfrage aus be-stimmten Gründen noch nicht beantwortet werden, so soll dies in der folgenden sitzung ge-schehen, sonst soll der Bearbeitungsstatus angegeben werden. Dies kann mit der Nieder-schrift erfolgen.

s 11
Sitzungsordnung

(1) Der/Die Ratsvorsitzende sorgt für die Aufrechterhaltung der ordnung in der sitzung undachtet auf die Einhaltung der Geschäftsordnung. Erlsie üot ou, Hausrecht aus.

(2) Jeder/jede Redner/in hat sich bei seinen/ihren Ausführungen streng an die Sache zu hal-ten' Der/die Ratsvorsitzende kann Redner/innen, die vom Veihandlunörg"g;nrtand abwei-chen, oder sich mehrfach wiederholen, zu sache rufen. lst ein/e Redner/in dreimal bei dem-selben Tagesordnungspunkt zur sache gerufen worden, so kann ihm/ihr der/die Ratsvorsit-zende das wort entziehen, wenn erlsie beim zweiten tuät auf diese eorge Äinöewiesen wur-de' lst dem/der Redner/in das wort entzogen, so darf es ihm/ihr ois zuü-aeginn oes Abstim-mungsverfahrens nicht wieder erteilt werdän.

(3) zur Geschäftsordnung ist das wort jederzeit zu erteilen. Eine Rede zur sache darfdadurch nicht unterbrochen werden. ln'derselbe" Äng"i"g"nheit soll niemand öfter als zwei-mal das Wort erhalten.

(4) Mit der Zustimmung des Rates kann der/die Ratsvorsitzende die Rededauer auf eine be-stimmte Zeit beschränken; die Redezeit bei Geschäftsordnungsdebatten beträgt drei Minutenje Fraktion/Gruppe und je Ratsmitglied, die keiner Fraktion/Giupp" 
"ng"nöii.-

(5) Verhält sich ein Ratsmitglied ordnungswidrig, so ruft es der/die Ratsvorsitzende zur ord-nung' Erlsie kann ein Ratsmitglied bei ungebüh-riichem oder wiederholt ordnungswidrigemVerhalten von der Sitzung ausschließen. ber Ausschluss wegen ordnungswidrigen Verhal-tens ist zulässig, wenn der/die Ratsvorsitzende ein Ratsmitgäed in derse]oen sitzung zumzweiten Mal wegen ordnungswjdrigen Verhaltens gertigi hat, oder bei der ersten Rüge aufdie Folge hingewiese.n hat'. Auf nnt19o des/der nuögesähiossenen stellt der Rat in seinernächsten sitzung fest, ob die getroffe-ne Maßnahmä u"re"r,tigt war-

(6) Der Rat kann ein Ratsmitglied, das sich grober Ungebühr oder wiederholter Zuwiderhand-lungen gegen die zur Aufrechterhaltung..der-oronunj ättätr"r,"n Anordnungen schuldig ge-macht hat, mit der Mehrheit seiner.li4itg-lieder aut oeätimmie Zeit, höchstens auf sechs Mona-te von der Mitarbeit im Rat ausschließän. Das natsmitgiieo t"nn als Zuhörer/in teilnehmen.
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(7) Der/Die Ratsvorsitzende kann Zuhörer/innen, die sich wiederholt ordnungswidrig verhal-ten haben, von der Sitzung ausschließen.

(8) Der/Die Ratsvorsitzende kann die Sitzung unterbrechen und nach dreimaligem Aufrufschließen, wenn die nötige Ruhe und ordnuÄg nicht herzustellen ist.

s12
Niederschrift

(1) Für die Abfassung der Niederschriften girt g 6g NKomVG.

(2) Sitzungen von Rat und Ausschüssen werden im Regelfall elektronisch aufgezeichnet. DieAufzeichnungen sind nach der Genehmigung der Niede"rschrift unverzügticrr zu löschen,wenn der RatiAusschuss im Einzelfatt niönt änders beschließt.
Tonbandaufzeichnungen dürfen Außenstehenden grundsätzlich nicht herausgegeben wer-d.en' Ratsmitglieder.f.gnl"l Auszüge ihrer eigenerinusfürrrung"; ;;l o-ie Äusztige der Aus-führungen anderer Mitglieder nur mit deren ausdrücklicher Geiehrigrng u"ii"ng"n. Band-aufzeichnungen von nichtöffentlichen Sitzungen dürfen Nichtteilnehmern auf keinen Fall zu-gänglich gemacht werden.

(3) Die Niederschrift soll 2 Wochen nach.der Sitzung, jedoch spätestens mit der Einladung
lrir !1e fotgende sitzung jedem Ratsmitglied zugeste"tit'wäioen.
Die Niederschrift kann den einzelnen Ratimitgliedärn nach deren Zustimmung auch als elektroni-t"]''9: pokymgntzugestellt werden. Bei fehleider Zustimmung, wird dem Ratämitgtied die Nieder-schrift in schriftlicher Form zugestellt.

(4) Bei der Beschlussfass-ung über die Genehmigung der Niederschrift ist eine erneute Bera-tung oder eine sachliche Anderung der in der NiäOeischrift enthaltenen Beschlüsse unzuläs-sig.

$13
Dorfentwickl un gsaussch uss

(1) Zur Vorbereitung der Beschlüsse des Rates wird ein Dorfentwicklungsausschuss alsständiger Ausschuss nach ss 71 und 72 NKomVG gebildet. Er besteht aus 5 Vertretern desRates' Zusätzlich gehört ihm - ohne Stimmrecht - äer Bürgermeister als beratendes Mitgliedan sowie - ohne Stimmrecht - je Ratsfraktion ein weiteresieratend"" etiig"iritglied an.

(2) Sofern der Rat die nichtöffentliche Behandlung einer Angelegenheit beschlossen hat, istder Ausschuss hieran gebunden.

(9)S der Sitzungsteilnahme verhinderte Ausschussmitglieder können von allen Mitgliedernder Fraktion/Gruppe vertreten werden. lst ein AusschusJmitglied verhindert, an einer Sitzungdes Ausschusses teilzunehmen, so hat es unverzüglich denVertreter zu benachrichtigen unddie Sitzungsunterlagen auszuhändigen.

(4) Die.Einladung zu Ausschusssitzunqen, einschließlich der Vorlagen, ist allen Ratsmitglie-dern mindestens zwei wochen vor sitzungstermin bekannt zu geben.
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(5) lm Übrigen gelten die Vorschriften dieser Geschäftsordnung entsprechend

s14
Geltung der Geschäftsordn ung

(1) Diese Geschäftsordnung tritt sofort in Kraft. Alle vorherigen Geschäftsordnungen tretengleichzeitig außer Kraft.

(2) Bei Zweifeln über die Auslegung dieser Geschäftsordnung entscheidet der/die Ratsvorsit-zende, wenn nicht der Rat die Ents-cheidung an sich zieht,

(3) Der Rat kann im Einzelfall mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Ratsmitglieder von derGeschäftsordnung abweichen, wenn nicht zwingende gesetzliche Vorschriften entgegenste-
hen.

Erkerode 24.1.20224en
i

I

( eister)


